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GEMEINDE-NACHRICHTEN 
 
 

AMTSTAGE von NOTAREN:  
 
NÄCHSTER AMTSTAG:   Mittwoch, 7. Mai 2008 
 
WO:    Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Telfes;  
 
WANN:    von 18.00 bis max. 20.00 Uhr; 
 
Die Amtstage finden jeden ersten Mittwoch im Monat statt. 
Nähere Einzelheiten sind auch auf der homepage der Gemeinde unter 
„Bürgerservice – Kundmachungen“ zu erfahren (www.gemeinde-telfes.at). 
 
 
 
ELEKTRONISCHE  RECHNUNGSLEGUNG:  
 
Künftig wäre es möglich, dass die diversen Gemeindevorschreibungen 
nicht mehr Post, sondern elektronisch mittels Internet zugestellt werden. 
 
Wer an einer solchen Zustellung Interesse hat, soll sich unter gleich- 
zeitiger Bekanntgabe der e-mail Adresse beim Gemeindeamt  
(gde.telfes@tirol.com) melden. 
 
Sollte größeres Interesse bestehen, wird die Gemeinde die notwendige 
Software ankaufen. 



STELLENAUSSCHREIBUNGEN:  
 

Gemeindearbeiter/in  
 
Bei der Gemeinde Telfes im Stubai gelangt die Ganztagesstelle als 
Gemeindearbeiter(in)  mit 1. September 2008  (bzw. nach Verein- 
barung zum frühest möglichen Termin) zur Besetzung. 
 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes – G-VBG. 
 

Zur Erlangung dieses Dienstpostens ist eine abgeschlossene fach- 
spezifische handwerkliche Ausbildung, einwandfreier Leumund, 
abgeleisteter Präsenzdienst, selbständiges Arbeiten, körperliche und 
geistige Eignung sowie Führerschein B und F notwendig (Führerschein 
F kann auch bis Dienstbeginn nachgemacht werden). 
 

Schriftliche Bewerbungsgesuche sind bis spätestens 
 

Mittwoch, dem 30. April 2008, 17.00 Uhr  
 

beim Gemeindeamt Telfes im Stubai einzubringen.  
 

Dem Bewerbungsschreiben sind folgende Unterlagen anzuschließen: 
 

Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Schulab- 
schlusszeugnis, Berufsausbildungsnachweis, Führerschein sowie bei 
männlichen Bewerbern die Bestätigung über abgeleisteten Präsenz-
dienst. 
 

Aufräumer(in) Volksschule  
 
Bei der Gemeinde Telfes im Stubai gelangt die Halbtagesstelle als 
Aufräumer(in) für die Volksschule  mit 1. September 2008  zur 
Besetzung. 
 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes – G-VBG. 
 

Zur Erlangung dieses Dienstpostens ist einwandfreier Leumund, 
körperliche Eignung sowie selbständiges Arbeiten notwendig. 
 

Schriftliche Bewerbungsgesuche sind bis spätestens 
 

Mittwoch, dem 30. April 2008, 17.00 Uhr  
 

beim Gemeindeamt Telfes im Stubai einzubringen.  
 

Dem Bewerbungsschreiben sind die Geburtsurkunde und der 
Staatsbürgerschaftsnachweis anzuschließen. 



Aufräumer(in) Pavillon und Bücherei  
 

    Bei der Gemeinde Telfes im Stubai gelangt die Stelle als Aufräumer(in)  
 für das Pavillon und die Bücherei  im Widum mit 1. Juli 2008  zur 
 Besetzung. 
 

    Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach freier Vereinbarung  
 (geringfügige Beschäftigung). 
 

Zur Erlangung dieses Dienstpostens ist einwandfreier Leumund, 
körperliche Eignung sowie selbständiges Arbeiten notwendig. 

 

    Schriftliche Bewerbungsgesuche sind bis spätestens 
 

Mittwoch, dem 30. April 2008, 17.00 Uhr  
 

    beim Gemeindeamt Telfes im Stubai einzubringen. 
  
 Genauere Einzelheiten zu den Stellenausschreibungen sind im 
 Gemeindeamt Telfes im Stubai zu erfragen (Tel. 62290). 

 
VEREINS-NACHRICHTEN 

 

SPORTVEREIN  TELFES:  
 

  seid Ihr, 
 
wenn ihr Lust habt, beim Jazztanzkurs des SV-Telfes mitzumachen. 
 

Für Damen ab 20 Jahren  - 10 UE zu € 5,-- / Person 
 

Beginn:  Dienstag 22.4.2008  /  20.00 Uhr  im Turnsaal beim Kindergarten 
 

                        Mit lieben Grüßen, Gleinser Anja 
 
 

BEILAGEN:  
 
Bitte folgende angeheftete Beilagen beachten: 
 

- Brennmittelaktion 2008 
 

- Seelsorgeraum Stubai 
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